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CHINA ÖFFNET INLÄNDISCHEN AKTIENMARKT FÜR AUSLÄNDISCHE 
INVESTOREN 

 

Günstige Gelegenheit für Stockpicker durch aktuelle Schwäche bei A-Aktien 

 
Zürich, 26. Oktober 2005 – «Anfang des Jahres hat die chinesische Regierung ein 

Programm zur Reformierung von staatlichen Aktien ins Leben gerufen, das auf eine 

Verbesserung der Stimmung unter den Anlegern und der Corporate Governance abzielt und 

mehr ausländische Investitionen anlocken soll», erklärt Patrick Lo, Portfoliomanager bei 
Fidelity International. 
 

Die laufenden Reformen sollen staatliche Aktien marktfähig machen. Phase eins des 

Programms wurde im März dieses Jahres umgesetzt und umfasste lediglich vier 

Unternehmen. Im August wurden in Phase zwei 40 weitere Unternehmen aufgenommen. 

Das Programm soll fortgesetzt werden. 

 

Der mehr als 1.300 Unternehmen umfassende Markt für A-Aktien wurde ursprünglich für 

lokale Investoren geschaffen. Die Wertpapiere sind nur an den chinesischen Börsen notiert 

und lauten zudem auf lokale Währung. Nun wird auch ausgewählten institutionellen 

Investoren aus dem Ausland die Möglichkeit zum Handel mit A-Aktien gegeben.  

 
Lo fährt fort: «Obwohl die Reformen zu begrüssen sind und der chinesische Markt 

langfristig zweifelsfrei von ihnen profitieren wird, riefen sie doch zunächst vor allem 

Unsicherheit hervor. Bedenken hinsichtlich der zusätzlichen Liquidität am Markt führten zu 

Nervosität bei den Investoren. Man erinnerte sich an die Erfahrung vom Juni 2001, als der 

Markt beim ersten Versuch der Regierung, diese Aktien zu listen, ins Wanken geriet.»  

 

Im bisherigen Jahresverlauf1 verzeichnete der Markt für A-Aktien einen Verlust von 9 Prozent 

und damit eine deutliche Underperformance gegenüber allen anderen nicht im Inland 

 
1 In lokaler Währung, Stand: 05.10.2005 basierend auf dem Shanghai Stock Exchange A-Share Index. 



 

gelisteten Aktienklassen. Der Markt für so genannte H-Aktien (Aktien von Unternehmen mit 

Firmensitz auf dem chinesischen Festland, die vornehmlich an der Hongkonger Börse und 

lediglich in Einzelfällen an anderen Börsen notiert sind) verzeichnete beispielsweise im 

gleichen Zeitraum ein Wachstum von 9 Prozent.  

 

«Es dürfte noch einige Zeit vergehen, bis die Skepsis auf Investorenseite überwunden ist», 

so Lo weiter, «doch ich sehe hierin einen wichtigen Schritt bei der Behebung eines 

strukturellen Problems, das sich in der Vergangenheit negativ auf die Performance 

ausgewirkt hat. Auf lange Sicht dürften dem Markt daraus spürbare Vorteile erwachsen. 

 

Der Markt für A-Aktien bietet derzeit einige sehr interessante Chancen, und A-Aktien werden 

in zunehmendem Masse mit einem Abschlag auf H-Aktien gehandelt, was sie 

aussergewöhnlich attraktiv macht. Ungeachtet der Aktienklasse liegt der Schlüssel jedoch in 

der Titelauswahl. Meines Erachtens finden sich einige der interessantesten Gelegenheiten 

beim Vergleich der unterschiedlichen Regionen Chinas. Dort bilden sich momentan 

spannende Trends heraus, die aufmerksam verfolgt werden sollten.»  

 

Fidelity Funds China Focus Fund 
Der FF- China Focus Fund strebt ein langfristiges Wachstum in einem Markt an, der zu den 

wohl dynamischsten der Welt zählt. Der Fonds investiert in chinesische Unternehmen, die in 

China und Hongkong notiert sind sowie in nicht-chinesische Unternehmen, die einen 

Grossteil ihrer Gewinne in China erwirtschaften. Portfoliomanager Patrick Lo ist dabei auf der 

Suche nach Unternehmen mit starkem Wachstumspotenzial. Lo bevorzugt Branchenführer, 

Niedrigkostenproduzenten und Unternehmen, die an Märkten mit hohen Eintrittsbarrieren 

erfolgreich sind. 

 

Fidelity International Limited («FIL») und ihre Tochtergesellschaften bieten an den 

wichtigsten Märkten der Welt Investmentprodukte und -dienstleistungen für private und 

institutionelle Investoren ausserhalb der USA an. FIL verwaltet Vermögenswerte in Höhe von 

insgesamt 212,7 Milliarden USD2. 

                                                           
2 Quelle: Fidelity (Stand: 30.06.2005) 
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Hinweis für Redakteure: 
 

Fidelity/Fidelity International steht für Fidelity International Limited (FIL), gegründet in Bermuda, und ihre jeweiligen 
Tochtergesellschaften. Verwaltetes Vermögen und Ressourcen per 30.6.2005.  Fidelity Funds SICAV ist eine offene 
Investmentgesellschaft luxemburgischen Rechts. Gemäss dem Erlass der eidgenössischen Bankenkommission vom 17. Juni 
2005 darf Fidelity Funds SICAV 63 ihrer Anteilsklassen in der Schweiz vertreiben. Wir empfehlen Ihnen, Anlageentscheidungen 
nur aufgrund detaillierter Informationen zu fällen. Investitionen sollten auf Basis des aktuellen Verkaufsprospektes getätigt 
werden. Der Prospekt sowie der aktuelle Jahres-/Halbjahresbericht sind kostenlos bei den berechtigten Vertriebsstellen, beim 
europäischen Service-Center in Luxemburg oder beim Vertreter in der Schweiz (Union Bancaire Privée, 96-98 rue du Rhône, 
CH-1211 Genf 1) erhältlich. Fidelity veröffentlicht ausschliesslich produktbezogene Informationen und erteilt keine 
Anlageempfehlungen. FF – China Focus Fund ist Teil von Fidelity Funds SICAV, einer offenen Investmentgesellschaft 
luxemburgischen Rechts. In bestimmten Ländern und für bestimmte Anlagearten sind die Transaktionskosten höher, und die 
Liquidität niedriger als anderenorts. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, dass nur begrenzt alternative Methoden zur 
Verwaltung der Cashflows zur Verfügung stehen, insbesondere dann, wenn der Schwerpunkt bei der Anlage auf kleine und 
mittelgrosse Unternehmen ausgerichtet ist. Bei Fonds, die sich auf solche Länder und Anlagearten spezialisieren, haben 
Transaktionen, insbesondere wenn diese grösseren Umfangs sind, wahrscheinlich grössere Auswirkungen auf die 
Betriebskosten des Fonds als ähnliche Transaktionen bei grösseren Fonds. Potentielle Anleger sollten dies bei der Auswahl von 
Investmentfonds berücksichtigen. Herausgeber: Fidelity Investments International, zugelassen und reguliert in Grossbritannien 
durch die Financial Services Authority. Diese Kommunikation richtet sich nicht an Personen innerhalb von Grossbritannien und 
darf nicht von ihnen verwendet werden.SSH510118 
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